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Infos
zu Corona✆

Stadtverwaltung
Ilsenburg
(03 94 52) 8 42 00
Verwaltung Nordharz
(03 94 51) 60 00
Einkaufshilfe Ilsenburg
(03 94 52) 4 86 40
Einkaufshilfe Veckenstedt
(03 94 51) 63 95 73

Testzentrum Ilsenburg
Harzlandhalle,
Harzburger Straße 24,
montags bis sonnabends
9 bis 17 Uhr

Benefizmarkt undMuseum dürfen öffnen
Behördliche Genehmigung dank ausgeklügeltemHygienekonzept liegt vor

Von Jörg Niemann
Ilsenburg ● Dass in diesem
Sommer so einiges an Veran-
staltungen möglich sein wird,
war vor Wochen weitgehend
nur Hoffnung. Jetzt wird aus
Hoffnung Realität, auch in Il-
senburg. Für das Monatsende
des Juni ist schon eine erste
Konzertveranstaltung in der
Harzlandhalle geplant, doch
schon am kommenden Wo-
chenende wird in der Fürst-
Stolberg-Hütte der nächste
Benefiz-Markt veranstaltet.

„Wir haben ein umfangrei-
ches Hygienekonzept erarbei-
tet und dieses wurde geneh-
migt. Das bedeutet, dass vor-
erst nur getestete, geimpfte
und genesene Gäste den Basar
besuchen können. Um dies
realisieren zu können, befin-
det sich eine mobile Teststa-
tion vor Ort. Wir als Veranstal-
ter sind verpflichtet, die Daten
der Gäste zu erfassen und nach
einer Frist von 14 Tagen wieder
zu vernichten“, sagt Roland
Krombholz, Hauptorganisator
vor Ort in Ilsenburg, zu den
geltenden Bedingungen der
Veranstaltung.

Angebote mit Abstand

Um den Markt im Gegensatz
zu Nicht-Pandemiejahren et-
was zu entzerren, wird er nicht
nur in der alten Gießereihalle,
sondern auch vor der Hütte
stattfinden. In der Halle be-
steht Maskenpflicht und das
„Einbahnstraßensystem“. Dort
sowie auf dem Außengelände
ist auf die Einhaltung der Min-
destabstände zu achten. Der
Markt ist für Sonnabend und

AmWochenendewird in
der Ilsenburger Fürst-Stol-
berg-Hütte der 6. Benefiz-
Markt des Ostafrika-
Projekt Elbingerode statt-
finden. Zugleich öffnet
auch das neue „Eisen-Mu-
seum“erstmals seinePfor-
ten.

Sonntag geplant und soll von 9
bis 18 Uhr geöffnet sein. Auf
das bislang gewohnte Abend-
programm wird verzichtet.
Der Eintritt ist frei.

Die offizielle Eröffnung fin-
det am Sonnabend, 19. Juni,

um 10 Uhr durch den Schirm-
herrn, Wirtschaftsminister Ar-
min Willingmann (SPD), statt.
Ebenfalls erwartet werden
Landrat Thomas Balcerowski
und Ilsenburgs Bürgermeister
Denis Loeffke (beide CDU).

Armin Willingmann wird
nach der Markteröffnung auch
noch das neue „Eisen-Mu-
seum“ des Ilsenburger Mu-
seumsfördervereins eröffnen,
das sich ebenfalls in der Fürst-
Stolberg-Hütte befindet und in

den vergangenen Wochen auf-
gebaut wurde. Es wird am Wo-
chenende erstmals öffnen – zu
den gleichen Zeiten wie der
Benefizmarkt für das Ost-Afri-
kaprojekt. Anhand von Model-
len wird auf einem Zeitstrahl
vom 14. Jahrhundert ausge-
hend bis in die Gegenwart die
Geschichte des Eisens bis hin
zum Kunstguss dargestellt.
Führungen für bis zu zehn Per-
sonen werden angebo-
ten. Auch im Museum gilt
Maskenpflicht und Abstands-
regelung.

Der Flohmarkt selbst bietet
viele Tische mit Tausenden Ar-
tikeln. Er lädt zum Stöbern ein.
Sollte tatsächlich nichts Mit-
nehmenswertes gefunden
werden, gibt es die Möglich-
keit einer Spende, auf Wunsch
auch mit Spendenbescheini-
gung, denn: „Jeder Euro zählt
und kommt in voller Höhe in
Ost-Afrika an, da unsere Arbeit
zu 100 Prozent ehrenamtlich
ist“, sagt Roland Krombholz. 

Für das leibliche Wohl wird
diesmal auf dem Außengelän-
de gesorgt. Angeboten werden

Gegrilltes, Kuchen, Getränke
und Eis aus der Ilsenburger
Kreativstube. Auch in diesem
Jahr wird ein Tisch mit 100
Prozent frischen Bio-Waren
aufgebaut werden. Und auch
Original-Produkte aus Ost-
Afrika werden zum Verkauf
angeboten. 

Rahmenprogramm

Kulturell wird der Markt eben-
falls umrahmt. Randfichten-
Ex-Frontmann Thomas „Rups“
Unger wird am Sonnabend ab
15 Uhr in der Stolberg-Hütte er-
wartet. Am Sonntag gibt es ab
10 Uhr einen Gottesdienst mit
Gesang und Harfenspiel. Und
ab 15 Uhr wird die Band „Drei
G“ (Musik ohne Lärm) zu
einem Konzert begrüßt. An
beiden Markttagen wird eine
Luftballon-Aktion für Kinder
angeboten. Und was ebenso
wichtig wie die Hilfe für die
Straßenkinder in Ostafrika ist
– es ist die erste größere Veran-
staltung in Ilsenburg, nach-
dem das Covid 19-Virus Anfang
2020 Europa erreichte.

Nachlese zur Übung und Ausbildung der Ilsenburger Feuerwehren im Nationalpark

Schuhputztechnik erprobt
Kurioses amRande der Großübung
Ilsenburg (jni) ● Feuerwehr-
männer und -frauen gehören
wohl zu den pragmatischen
Menschen. Das liegt sicherlich
darin begründet, dass ihre
Arbeit ein Höchstmaß an theo-
retischen und praktischen
Kenntnissen erfordert, aber in
den wenigsten Fällen dies al-
lein zum Lösen der Aufgaben
ausreicht. Also muss improvi-
siert werden.

Nach der Waldbrand-Groß-
übung am vergangenen Sonn-
abend im Nationalpark wurde
dieses Talent wieder einmal
deutlich. Als die Löschtrupps
nach einem kurzen Regen-

schauer während der Übung
eine Menge lockeren Waldbo-
dens und Baumnadeln an
ihren Schuhen hatten, wollten
sie auf dem Rückweg ins Gerä-
tehaus damit nicht die Ein-
satzfahrzeuge verschmutzen.
Zum Glück waren von der
Übung zuvor noch einige Liter
Wasser in den speziellen
Löschrucksäcken. Das Wasser
hätte ohnehin erneuert wer-
den müssen, also wurde es –
auch dank Drucksprühdüse –
gleich zum Schuhputzen ver-
wendet. Wie gesagt, Feuer-
wehrleute wissen sich irgend-
wie immer zu helfen.

Meldung
Jagdgenossen
ziehen Bilanz
Wasserleben (vs) ● Die Vollver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Wasserleben beginnt
am morgigen Mittwoch, 16.
Juni, um 19 Uhr im Haus am
Park 1a (alte Kaufhalle) in Was-
serleben. Wie der Vorstand der
Jagdgenossenschaft mitteilte,
stehen der Rechenschafts- und
der Kassenbericht für die Jahre
2019 und 2020 sowie die Ent-
lastung des Vorstandes auf der
Tagesordnung

Ilsenburg/Osterwieck/Mag-
deburg (vs) ● „Niemand hat die
Absicht, eine Mauer zu bauen“:
Diese legendäre Lüge kam
SED-Chef Walter Ulbricht ge-
nau heute vor 60 Jahren über
die Lippen. Zwei Monate spä-
ter begann der Mauerbau und
damit die deutsche Teilung.

Für die Landeszentrale für
politische Bildung und die Stif-
tung Gedenkstätten Sachsen-
Anhalt ist der Jahrestag des
Mauerbaus Anlass für eine Le-
sereihe, die am heutigen
Dienstag, 15. Juni, in Marien-
born (ab 17 Uhr, Gedenkstätte
Deutsche Teilung) beginnt.

Stationen der Lesereihe sind
auch Osterwieck und Ilsen-
burg. Am Donnerstag, 24. Juni,
liest die Autorin und Journalis-
tin Jana Hensel aus dem 2019
erschienenen Sammelband
„Wie alles anders bleibt – Ge-
schichten aus Ostdeutsch-
land“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19 Uhr im Schäfers
Hof in Osterwieck.

Am Dienstag, 20. Juli, wird
der Journalist Christoph
Dieckmann im Kloster Ilsen-
burg erwartet. Er liest ab 19
Uhr aus dem Buch „Woher
sind wir geboren. Deutsche
Welt- und Heimreisen“.

„Wir wollen mit der Leserei-
he darauf hinweisen, was
Mauern mit Menschen ma-
chen. Die Veranstaltungen sol-
len deshalb auch die Folgen
der Teilung in den Blick neh-
men, die bis heute nachwir-
ken“, so Maik Reichel, Direktor
der Landeszentrale für politi-
sche Bildung, in der Pressemit-
teilung.

Für die Lesungen gelten die
Hygienerichtlinien. Dazu ge-
hören das Tragen einer medizi-
nischen Maske sowie die An-
gaben der Kontaktdaten. Des
Weiteren müssen ein aktueller
Corona-Negativtest, die voll-
ständige Impfung oder Gene-
sung nachgewiesen werden.

Lesung zum
Jahrestag des
Mauerbaus

Auch das neue Eisenguss-Museum in der Fürst-Stolberg-Hütte wird öffnen. Foto: R. Krombholz

Am kommenden Wochenende wird in der Ilsenburger Fürst-Stolberg-Hütte wieder ein Benefiz-Markt zu Gunsten des Ostafrika-Projekts Elbingerode stattfinden. Foto: J. Niemann

Die schwere Technik der Feuerwehr hat die Großübung gut überstanden.
Für diesen Besen vom neuen Darlingeröder Logistik-Fahrzeug muss
allerdings Ersatz beschafft werden.

Dittmar Kalo aus Ilsenburg, Leiter der Kreisfeuerwehr-Bereitschaft,
kümmerte sich auch um das leibliche Wohl der Aktiven.

Leah Schmidt, Helene Renger und Sophie Hölzner (von links), drei junge Nachwuchs-Brand-
schützerinnen - hauptsächlich zum Zuschauen und Erfahrungen sammeln mit vor Ort -
beteiligten sich am Ende der Übung an den Löscharbeiten.

Wohin mit dem restlichen Löschwasser aus den
Lösch-Rucksäcken? Paul Schmidt nutzt das Wasser,
um seine Schuhe zu reinigen.

ANZEIGE

KM-Design GmbH
➛ Einbauküchen ➛ Badmöbel
➛ Spanndecken ➛ Küchenumzüge
➛ Vermietung Ferienwohnungen

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr., 8.00–18.00
        Sa., 9.00–13.00

➟  Induktions-Herd-Set mit Pizza/
Brotstufe/Selbstreinigung

➟  Kühltechnik mit Gourmet-Box/ 
0° Celsius

➟  Geschirrspüler mit opt. 
Zeitsensor/flüsterleise

➟ Mikrowelle mit Dampfgarer

38855 Wernigerode • Veckenstedter Weg 8
Tel. 0 39 43 / 60 40 54 • Tel. + Fax 60 20 50 • km-design@hotmail.de

-Küchenideen


